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DIE PERFEKTE  
AUFSTELLUNG. 
TALENT- 
FÖRDERUNG  
IN DER REGION.
SAP ist stolz, den FC-Astoria Walldorf
zu unterstützen. Einen Verein, der mit  
technischen Innovationen und der Digi- 
talisierung seine Jugendarbeit nach- 
haltig fördert. Und mit SAP Sports One 
eine Software-Lösung nutzt, die eine 
optimale Spiel- und Trainingsvorberei-
tung für alle Leistungsbereiche bietet.
Mehr unter sap.de/sports-one
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 21.
 Spieltag

DATUM ZEIT SPIELPAARUNG ERGEBNIS

14.08.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. FC Gießen 0 : 1

20.08.2021 19:00 TSV Steinbach vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 0

24.08.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. SG Sonnenhof Großaspach 0 : 3

29.08.2021 14:00 VfB Stuttgart II vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 3

03.09.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. FSV Frankfurt 2 : 1

10.09.2021 19:00 FC 08 Homburg vs. FC-Astoria Walldorf 3 : 2

14.09.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. SV Elversberg 0 : 2

19.09.2021 14:00 Kickers Offenbach vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 0

24.09.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. SSV Ulm 3 : 3

28.09.2021 18:30 FC Rot-Weiß Koblenz vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 2

02.10.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSG Hoffenheim II 2 : 5

09.10.2021 14:00 KSV Hessen Kassel vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 2

23.10.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. FSV Mainz 05 II 0 : 2

26.10.2021 19:00 TSV Schott Mainz vs. FC-Astoria Walldorf 3 : 1

30.10.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. FK Pirmasens 3 : 1

06.11.2021 14:00 Bahlinger SC vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 4

12.11.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSG Balingen 0 : 4

20.11.2021 14:00 VfR Aalen vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 4

27.11.2021 14:00 FC Gießen vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 1

03.12.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSV Steinbach :

11.12.2021 14:00 SG Sonnenhof Großaspach vs. FC-Astoria Walldorf :

17.12.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. VfB Stuttgart II :
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UNSER GEGNER
TSV STEINBACH HAIGER



TSV Steinbach Haiger - KSV Hessen Kassel 2:2

SG Sonnenhof Großaspach - TSG Hoffenheim II 0:0

TSG Balingen - TSV Schott Mainz 4:0

VfR Aalen - 1. FSV Mainz 05 II 4:3

FC Gießen - FC-Astoria Walldorf 1:1

VfB Stuttgart II - FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 2:0

FSV Frankfurt - SSV Ulm 1846 0:0

Bahlinger SC - FK 03 Pirmasens 4:0

FC 08 Homburg - Kickers Offenbach 0:1
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TSG Hoffenheim II - VfB Stuttgart II

FC-Astoria Walldorf - TSV Steinbach Haiger

SSV Ulm 1846 - FC 08 Homburg

FC Rot-Weiß Koblenz e.V. - FSV Frankfurt

KSV Hessen Kassel - SG Sonnenhof Großaspach

FK 03 Pirmasens - TSG Balingen

1. FSV Mainz 05 II - FC Gießen

TSV Schott Mainz - VfR Aalen

Kickers Offenbach - SV  07 Elversberg

20. Spieltag

SPIELETAG WIRD PRÄSENTIERT VON

SPIELER (ALTER) SPIELE TORE ASSISTS GELB G/R ROT EIN AUS MIN.

Niklas Antlitz (22) 19 7 2 1 - - 7 4 1068
Maik Goß (22) 18 1 3 1 - - - 1 1598
Nico Hillenbrand (34) 18 - - 5 - - - 13 1400
Christoph Becker (27) 18 - - 4 - - 2 7 1290
Dennis De Sousa (25) 18 4 1 1 - - 7 8 980
Jonas Weik (21) 18 4 1 3 - - 10 6 877
Roman Hauk (22) 17 2 - - - - 4 - 1234
Tim Fahrenholz (27) 16 2 1 5 - - 2 11 1149
Janis Hanek (22) 16 - - - - - 7 7 742
Andreas Schön (32) 16 1 5 7 1 - 11 3 591
Patrice Kabuya (21) 16 2 1 4 - - 12 4 508
Paul Lawall (23) 14 - - - - - - 1 1234
Laurin Stich (20) 13 1 - 5 - - - 2 1155
Maximilian Waack (25) 13 - 4 1 - - 5 6 793
Morris Nag (24) 12 - 3 2 - - - 4 995
Max Müller (27) 11 1 1 5 - - 2 2 770
Marcel Carl (28) 9 4 - - - - 2 3 641
Marco Manduzio (22) 7 - - - - - 3 3 344
Emilian Lässig (21) 6 - 4 2 - - - 2 490
Mirco Born (27) 5 - - - - - 5 - 92
Mario Schragl (22) 4 - - - - - 1 - 296
Mert Yörükoglu (21) 3 - - - - 1 1 - 155
Nicolai Groß (31) 3 - - - - - 2 1 121
Theodoros Politakis (23) 3 - - - - - 3 - 23
Luis Idjakovic (19) 2 - - - - - - - 180
Marlon Dinger (20) 1 - - - - - 1 - 26
Roen Fordyce Hlywka (20) 1 - - - - - 1 - 1 S
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Zentrum für Urologie

Dr. med. Ludger J. Sentker, Dr. med. Samet Sözeri, Dr. med. Peter Firek 

Schwetzinger Str. 59
6 9 1 6 8  W i e s l o c h
Tel. 06222 / 5 15 15

B a h n h o f s t r .  1 - 3
6 9 1 9 0  W a l l d o r f
Tel. 06227 / 85 99 50

H a u p t s t r .  7 1
74889 Sinsheim
Tel. 07261 / 12 100

info@zf-urologie.de
www.zf-urologie.de

Ein starkes Team für Ihre Gesundheit

FCA nimmt Punkt mit

Stimme
Matthias Born: „Zur Pause müssen wir eigentlich höher führen und den 
Sack zumachen. Nach dem Seitenwechsel war es ein Spiel auf Augenhöhe. 
Nach dem Gegentreffer haben wir am Ende leiden müssen, mit dem Punkt-
gewinn in diesem schweren Auswärtsspiel gegen diesen guten Gegner 
können wir schlussendlich sehr gut leben.“

SPIELBERICHT
FC Giessen

Der FC-Astoria hat zum Rückrundenauftakt der Regionalliga Südwest einen Punkt beim 
FC Gießen geholt. Leider konnte der FCA die gute Leistung im ersten Durchgang nicht 
mit in die zweite Hälfte nehmen. Arg Corona-gebeutelte Gießener lieferten dem FCA 
einen großen Kampf und so endete die Partie leistungsgerecht 1:1-Unentschieden.

Walldorfs Cheftrainer Matthias Born nahm drei Wechsel in seiner Startelf vor, für die ges-
perrten Mert Yörükoglu (Rote Karte) und Nico Hillenbrand (5. Gelbe Karte) spielten Max 
Müller und Andreas Schön von Anfang an. Außerdem kam Dennis De Sousa für Jean Pa-
trice Kabuya auf der offensiven Außenbahn zum Zug. Mirco Born und Paul Lawall fielen 
krank für dieses Wochenende aus.

Walldorf erwischte den perfekten Start, Roman Hauk köpfte nach einer Ecke von Emil-
ian Lässig die frühe 1:0-Führung (4.). Auch danach blieb man spielbestimmend und hatte 
durch Schön die nächste gute Einschussmöglichkeit nach einem Doppelpass mit Marcel 
Carl, scheiterte er aus kurzer Distanz gegen den stark reagierenden Vladan Grbovic im 
Gießener Tor (21.). Im weiteren Verlauf konnte der FCA immer wieder Ballgewinne in der 
gegnerischen Hälfte verzeichnen, aber aus den vielen, guten Umschaltsituationen konnte 
kein weiteres Kapital geschlagen werden. Gießen kam dem Treffer in der 35. Minute am 
nächsten, als Donny Bogicevic freistehend nur die Latte traf und Takero Itoi den Rebound 
aus kurzer Distanz daneben köpfte.

Im zweiten Durchgang fighteten sich die Hausherren immer besser in die Partie und beka-
men Überwasser. Bitter, denn nach einer eigenen Ecke lief der FCA in einen Konter und 
musste durch Dennis Owusu den 1:1-Ausgleichstreffer hinnehmen (58.). Im weiteren Ver-
lauf ereignete sich ein offener Schlagabtausch zweier Mannschaften, die beide unbedingt 
gewinnen wollten. In einer hitzigen und hektischen Schlussphase war es Gießen, die dem 
vermeintlichen Siegtreffer einige Male sehr nah kamen. In der 85. Minute sicherte Wall-
dorfs Schlussmann Luis Idjakovic seiner Mannschaft mit einer starken Fußabwehr gegen 
den freistehenden Owusu den Punktgewinn in der Fremde.



SPIELBERICHT
FC Giessen

tabellenstaNd

Platz Teams Spiele S U N Tore Diff P

1. Kickers Offenbach 19 13 2 4 36:12 24 41

2. SSV Ulm 1846 18 12 4 2 34:19 15 40

3. 1. FSV Mainz 05 II 19 13 1 5 33:24 9 40

4. SV  07 Elversberg 18 10 5 3 44:18 26 35

5. TSV Steinbach Haiger 19 9 6 4 29:24 5 33

6. FC 08 Homburg 19 9 4 6 26:26 0 31

7. Bahlinger SC 19 9 2 8 18:20 -2 29

8. VfR Aalen 19 9 1 9 31:36 -5 28

9. TSG Balingen 19 8 2 9 28:35 -7 26

10. VfB Stuttgart II 19 6 5 8 29:27 2 23

11. KSV Hessen Kassel 19 6 5 8 22:23 -1 23

12. FC-Astoria Walldorf 19 6 4 9 29:36 -7 22

13. TSG Hoffenheim II 19 5 5 9 29:30 -1 20

14. SG Sonnenhof Großaspach 17 5 5 7 25:32 -7 20

15. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 18 5 5 8 19:26 -7 20

16. FC Gießen 19 5 4 10 16:25 -9 19

17. FK 03 Pirmasens 19 5 4 10 16:28 -12 19

18. FSV Frankfurt 19 4 5 10 23:31 -8 17

19. TSV Schott Mainz 19 3 3 13 16:31 -15 12



19. Spieltag  

VfR Aalen

Der FC-Astoria hat am 19. Spieltag mit dem 4:1-Sieg beim formstarken VfR Aalen ein Ausrufezeichen gesetzt. Zweimal Marcel Carl, sowie 
Jonas Weik und Dennis De Sousa waren die Walldorfer Torschützen in der Ostalb Arena vor 1.000 Zuschauern. Außerdem feierte der 19jäh-
rige Luis Idjakovic eine starke Premiere im FCA-Gehäuse.

Der FCA war zunächst damit beschäftigt, die vielen Aalener Offensivbemühungen zu verteidigen. Die Gastgeber übernahmen die Spielkontrolle 
und spielten unermüdlich nach vorne. Nach knapp einer halben Stunde Spielzeit, bis dahin hielt man sich schadlos, wurde dem FCA nach einer 

Ecke von Emilian Lässig ein Handelfmeter zugesprochen, Carl verwandelte sicher durch die 
Mitte zur 1:0-Führung (29.). Im direkten Gegenzug verpasste Aalen den vermeintlichen Aus-
gleich, Kristjan Ahr Cesen bugsierte eine Flanke am langen Pfosten freistehend drüber (31.). 
Super effektiv zeigte sich derweil die Born-Elf, Carl setzte Maximilian Waack toll in Szene, der 
erst zwei Gegenspieler stehen ließ, aber mit seinem Abschluss an VfR-Keeper Paterok hängen 
blieb, gegen den Nachschuss von Weik war dann aber auch Aalens Schlussmann chancen-
los – 2:0 (43.)! Wer jetzt dachte, das wäre der Halbzeitstand gewesen, der lag daneben, in 
der Nachspielzeit der ersten Halbzeit wurde der Heimelf ein Foulelfmeter zugesprochen, Ales-
sandro Abruscia nahm sich der Sache an und überwand Idjakovic, der mit den Fingerspitzen 
drankam, den Einschlag aber nicht verhindern konnte.

Nach dem Seitenwechsel waren es die Walldorfer, die zielstrebiger aus der Kabine kamen, 
nach einem Flankenlauf von Waack köpfte Carl das schnelle 3:1 (49.). Auch danach hatte der 
FCA die Partie besser im Griff bis zur 65. Minute als Mert Yörükoglu nach einer Notbremse im 
eigenen Sechzehner die Rote Karte sah und dem VfR der zweite Elfmeter an diesem Tag zug-
esprochen wurde. Erneut trat Abruscia an, diesmal zielte er jedoch zu genau und traf nur den 
Querbalken. Im weiteren Verlauf entwickelte sich eine leidenschaftliche Abwehrschlacht, in 
der 69. Minute lenkte Idjakovic mit dem Fuß einen Schuss von Manuel Botic aus 5m-Torentfer-
nung an den Pfosten. In der Schlussphase schmiss Aalen alles nach vorne und schnürte den 
FCA tief in deren Hälfte ein, in der 89. Minute zwang Sean-Andreas Seitz mit einem strammen 
Schuss Idjakovic noch einmal zu einer Flugeinlage. Sekunden vor dem Schluss, in der zweiten 
Minute der Nachspielzeit machte der kurz zuvor eingewechselte De Sousa mit seinem Treffer 
zum 4:1-Endstand den Deckel auf diese Partie.

ERFOLGREICH DAGEGENGEHALTEN



19. Spieltag  

VfR Aalen



Luis 
Idjakovic 

#30
Torwart

Christoph 
Becker 

#26
Abwehr

Laurin 
Stich

#22
Abwehr

Nico 
Hillenbrand  

#25
Mittelfeld

Mirco 
Born 

#11
Mittelfeld

Paul 
Lawall 

#1
Torwart

Maik 
Goß 

#2
Abwehr

Tabe 
Nyenty 

#21
Abwehr

Mert 
Yörükoglu

#29
Abwehr

Roman 
Hauk 

#5
Abwehr

Tim 
Fahrenholz  

#7
Mittelfeld

Maximilian 
Waack  

#23
Mittelfeld

Mario 
Schragl 

#33
Torwart

Marco 
Manduzio

#3
Abwehr

Jonas 
Weik  
#31

Abwehr

Roen 
Fordyce 
Hlywka  

#12
Mittelfeld

Dennis 
De Sousa 

Oelsner  
#24

Mittelfeld

Max 
Müller

#27
Abwehr



Patrice 
Kabuya  

#20
Mittelfeld

Matthias 
Born 

Trainer

Thomas 
Gundelfinger 

Fitnesstrainer

Manuel 
Hernandez 

Betreuer

Niklas 
Antlitz 

#19
Angriff

Tilmann 
Jahn 
#18

Angriff

Emilian 
Lässig 

#13
Mittelfeld

Thorsten 
Stoll 

Co-Trainer

Frank
Fürniss

sportlicher 
leiter

Tina 
Schmider 

Physio

Michael 
Lünenborg 

Betreuer

Christian 
Biebl 

TW-Trainer

Chantal Joy 
Taskin 
Physio

Theodoros 
Politakis  

#17
Mittelfeld

Morris 
Nag  

#8
Mittelfeld

Andreas 
Schön 

#10
Mittelfeld

Janis 
Hanek

#6
Mittelfeld

Marcel 
Carl

#9
Angriff



SEIDENWEICHES PERLWASSER 
IN DUSCHE UND BAD.

Alle Infos unter: www.essenpreis.de/perlwassercenter

IMMER DIE BESTE WAHL

Essenpreis Haustechnik GmbH · Justus-von-Liebig Str. 8 · 76684 Östringen · Tel.: +49 (0) 7253 9299-0 · info@essenpreis.de · www.essenpreis.de

Anzeigen-2016_DINA5-Querformat_RZ_02.indd   3 02.09.16   13:12

U23
SPIELBERICHT 



Einen mehr als gebrauchten Tag erwischten die jungen Astorstädter gegen den SV Oberachern. Aufgrund 
von Krankheit, Verletzung, Abstellungen zur Regionalliga-Elf musste unsere U23 mit einem erheblichen 
und letztlich nicht zu kompensierenden Personalschwund in die letzte Partie der Vorrunde gegen den SV 
Oberachern gehen. Und personell sollte es noch viel dramatischer werden. Unmittelbar nach Anpfiff wurde 
dann der Fußball aber ganz nebensächlich. Nach einem unglücklichen Zusammenprall blieb Awell regung-
slos am Boden liegen, kam kurz darauf glücklicherweise wieder zu sich, musste aber letztlich ins Kranken-
haus gebracht werden. Wir wünschen ihm natürlich gute Besserung und hoffen, dass nichts Schlimmeres 
passiert ist.

Zwanzig Minuten waren gespielt, als Alexa verletzt am Boden lag, das Spiel jedoch fortgesetzt wurde. Von der 
Grundlinie aus landete eine Flanke bei Huber, der per Kopf die Führung für die Gäste erzielte. Kurz darauf musste 
Trainer Kocher innerhalb von zehn Minuten dreimal verletzungsbedingt wechseln. Nach den Auswechslungen 
von Gurley, Baumgärtner und Jansen sollte von dem eh schon gebeutelten Defensivverbund nicht mehr viel 
übrig bleiben. Das 2:0 für die Gäste fiel kurz vor der Halbzeit, hätte aber niemals gegeben werden dürfen. In 
offensichtlicher Volleyballmanier wurde der Ball mit dem ausgestreckten Arm vorgelegt, so dass Fritz diesen 
irregulären Vorteil zum 2:0 nutzen konnte.

Als Kronemayer nach schöner Vorarbeit von Weißer über Rastetter auf 2:1 verkürzen konnte, keimte auf Seiten 
des nochmals kurz Hoffnung auf. Dies sollte jedoch nicht von langer Dauer sein. Oberachern, unbeeindruckt 
und gnadenlos, versenkte wenig später das bereits in Schlagseite geratene FCA-Schiff mit weiteren Einschlä-
gen. Einen vermeintlich abgewehrten Ball verwertete Zwick aus dem Rückraum zum 3:1, ehe Huber den Ball 
durchgesteckt bekam und das 4:1 erzielte (62.+65.min). Nach abgegrätschtem Ball entschied der Unparteiis-
che auf regelwidrigen Rückpass zum Torhüter. Ludwig bekam den Ball vorgelegt und besorgte das 5:1. Schopf 
war es vorbehalten mit dem 6:1 den deutlichen Endstand zu besorgen.
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EIN HALBES  
DUTZEND

FC-Astoria II – SV Oberachern  1:6

U23
SPIELBERICHT 

U23 WIRD PRÄSENTIERT VON

Trainer Kocher war 
natürlich bedient. 

„Auch wenn es  
schwerfällt, die  

Niederlage in dieser 
Höhe war verdient. 

Wir haben heute kein 
Bein auf den Boden 

gebracht.“



U23
tabellenstand

Platz Teams Spiele S U N Tore Diff P

1. SGV Freiberg Fußball 19 14 4 1 65:15 50 46

2. SV Stuttgarter Kickers 18 13 2 3 40:13 27 41

3. 1. Göppinger SV 19 10 4 5 33:27 6 34

4. TSG Backnang 19 10 2 7 41:29 12 32

5. FC 08 Villingen 18 10 2 6 33:22 11 32

6. 1.CfR Pforzheim 19 10 2 7 30:25 5 32

7. FSV 08 Bietigheim-Bissingen 19 8 5 6 38:23 15 29

8. FV Ravensburg 19 7 8 4 15:28 11 29

9. SSV Reutlingen 1905 19 8 5 6 7:27 4 29

10. SV Oberachern 19 9 1 9 38:36 2 28

11. 1. FC Rielasingen-Arlen 19 8 4 7 22:23 -1 28

12. FC-Astoria Walldorf II 19 8 3 8 29:34 -5 27

13. FC Nöttingen 19 8 2 9 38:38 0 26

14. Sport-Union Neckarsulm 19 7 4 8 25:30 -5 25

15. SV Linx 19 6 4 9 18:41 -23 22

16. Freiburger FC 19 5 4 10 24:32 -8 19

17. Spfr Dorfmerkingen 18 4 4 10 20:40 -20 16

18. 1.FC Bruchsal 1899 e.V. 18 4 3 11 20:43 -23 15

19. TSV Ilshofen 19 3 3 13 19:46 -27 12

20. FV Lörrach-Brombach 19 1 4 14 13:44 -31 7



bechtle.com

An einem Strang ziehen.

Wer gemeinsam anpackt, kann viel erreichen. Das 
ist im Sport so und in Unternehmen nicht anders. 
Unser Antrieb sind starke Ziele. Wir schicken das 
beste Team auf den Platz, geben alles und haben 
den Ausbau der Spitzenposition fest im Blick. Wer 
dann am Ball bleibt, gewinnt. Jeder für sich und 
alle im Team.  

Und weil Sport und Unternehmertum so eng bei-
einander und uns regionale Verbindungen be-
sonders am Herzen liegen, freuen wir uns, den 
FC-Astoria Walldorf e.V. unterstützen zu dürfen.

Bechtle GmbH & Co. KG  
IT-Systemhaus Mannheim
Besselstraße 20-22 68219 Mannheim 
Telefon +49 621 87503-100
mannheim@bechtle.com
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U19
junioren
bundesliga

hays.de

DIGITAL VERNETZT.
MENSCHLICH VERBUNDEN.

Wir fi nden für Unternehmen die richtigen 
Experten und ö
 nen Experten die Tür ins 
passende Unternehmen.

Mit Unternehmen und Experten.

U19 mit 
2. Sieg in Folge!



Auch im 6. Pflichtspiel blieb unsere U19 ungeschlagen und siegte zum zweiten mal in Folge 
zuhause mit 5:0 über die Kickers aus Offenbach!

In einem sehr intensiven und nahezu ausgeglichenen Spiel waren unsere Astor Kicker schlichtweg 
die effektivere und kompaktere Mannschaft. In der ersten Halbzeit waren die Spielanteile und Chan-
cen mehr beim FCA, welches sich in den zweiten 45 Minuten ändern sollte. Fabian Wagner (26.) nach 
einem Konter + Max Hauswirth (29.) nach einer Ecke markierten den Halbzeitstand zum 2:0.

In der zweiten Halbzeit waren die Spielanteile mehr bei den Gästen aus Offenbach. Die kompakte 
und willensstarke Defensivleistung auf seitens des FCA ließ jedoch wenig zu. Oben drauf wurden die 
Konter und wenigen Chancen gnadenlos ausgenutzt. Erneut Fabian Wagner (82.), Jannis Botziaris 
(84.) sowie Max Hauswirth (89.) schraubten das Ergebnis auf 5:0 hoch. Gesehen auf die ganzen 90 
Minuten war der Sieg über die spielstarke Mannschaft aus Offenbach verdient, aber etwas zu hoch.

Mit diesem Sieg kletterte der FCA zum ersten mal der Saison auf einen Nichtabstiegsplatz und steht 
mit 13 Punkten nun auf Tabellenplatz 11 in der A-Junioren Bundesliga Süd/Südwest– mit zwei Sie-
gen im Gepäck geht es nun am kommenden Samstag zum letzten Spiel im Kalenderjahr 2021 zum 
SC Freiburg in den Breisgau. Anpfiff ist um 13 Uhr in Freiburg.

Fc-Astoria – Kickers Offenbach  5:0

U19 WIRD PRÄSENTIERT VON

U19
junioren
bundesliga

U19 mit 
2. Sieg in Folge!



POS VEREIN SP S U N TORE DIFF PUNKTE

1. 1. FC Nürnberg 11 9 1 1 28:13 15 28

2. VfB Stuttgart 10 7 2 1 27:09 18 23

3. 1. FSV Mainz 05 11 7 1 3 34:15 19 22

4. TSG 1899 Hoffenheim 10 6 2 2 13:20 17 20

5. SpVgg Unterhaching 9 6 2 1 17:09 8 20

6. FC Augsburg 9 5 3 1 25:13 12 18

7. Eintracht Frankfurt 10 5 2 3 27:15 12 17

8. FC Bayern München 9 5 1 3 29:13 16 16

9. FC Ingolstadt 04 10 4 2 4 19:17 2 14

10. 1. FC Heidenheim 1846 11 4 2 5 19:19 0 14

11. FC Astoria Walldorf 10 3 4 3 19:18 1 13

12. SC Freiburg 10 4 1 5 18:22 -4 13

13. SV Darmstadt 98 10 3 4 3 9:16 -7 13

14. Karlsruher SC 10 2 6 2 14:16 -2 12

15. SpVgg Greuther Fürth 11 3 3 5 14:22 -8 12

16. 1. FC Kaiserslautern 10 4 0 6 22:33 -11 12

17. SSV Ulm 1846 10 3 0 7 15:21 -6 9

18. Kickers Offenbach 11 3 0 8 15:32 -17 9

19. Stuttgarter Kickers 11 2 2 7 16:32 -16 8

20. 1. FC Saarbrücken 10 2 0 8 8:22 -14 6

21. KSV Hessen Kassel 11 1 0 10 5:40 -35 3

U19
tabellenstand



• Komfortreisebusse in Größen von 30 bis 56 Sitzplätzen
•  Geschultes, erfahrenes und freundliches Fahrpersonal
•  Individuelle Fahrgestaltung mit Rahmenprogramm
•  Reservierungen von Hotels, Restaurants, Stadtführungen, etc.
•  Vielfältiges Jahresprogramm

Hoffmann Reisen GmbH
Unterm Sand 20 
69181 Leimen/St. Ilgen

Telefon 0 62 24/5 56 56 
Telefax 0 62 24/5 56 63

E-mail: fahr.mit@t-online.de 
www.fahr-mit-hoffmann.de
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Parkett
Bodenbeläge
Sonnenschutz
Tapeten und Farben
Gardinen

Mit unserem Parkett liegen Sie immer richtig - Robust und pflegeleicht, edel und anspruchsvoll. 

DIBEMA - Wir gestalten Ihren Boden.

seit über 50 Jahren!Moderne Raumgestaltung
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Mo. - Fr.  8.00 - 21.00 Uhr
Samstag 8.00 - 20.00 Uhr

EDEKA aktiv markt Marx
Bahnhofstraße 34, 

69190 Walldorf

EDEKA 
aktiv markt Marx

PARTNERSCHAFT mit uns wird 
 im wahrsten Sinne des Wortes 

 auf allen Ebenen gelebt. 
Bei uns wird  in das ganze,  

die Astoria-Familie investiert.  

SEI DABEI UND 

UNTERSTÜTZE UNSERE JUGEND! 

heiko.frey@fcastoria.de
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MILAN PIGNOTTI FÜHRT U-17  
MIT 4ER PACK ZUM SIEG
Es war ein gelungener Nachmittag für die Mannschaft von Trainer Kai Altig. Die As-
toria schlug den Gast aus Sonnenhof-Grossaspach mit 5:0, wobei das Ergebnis den 
Spielverlauf aufgrund der ersten Halbzeit etwas auf den Kopf stellte. Zu Beginn waren 
die Gäste die dominierende Mannschaft. Immer wieder kamen sie mit ihrem gera-
dlinigen Spiel zu aussichtsreichen Tormöglichkeiten, die sie aber alle vergaben. So 
nutzte Milan Pignotti in der 11. Spielminute nach einem Eckball die erste Chance für 
die Astoria zur umjubelten 1:0 Führung. Die Gäste zeigte sich im Anschluß geschockt, 
jedoch konnten die Blauen keinen Profit daraus erzielen. Im Gegenteil: Nach einigen 
Unachtsamkeiten machte man den Gegner wieder stark und es war dem guten 
Torhüter Elias Weinreuter und der fehlenden Kaltschnäutzigkeit der Gästestürmer zu 
verdanken, dass man mit 1:0 in die Pause ging.

Komplett anderes Spiel in der 2. Hälfte. Die Heimmannschaft stand stabil, war 
präsent und gewann die Zweikämpfe. Im Stile einer Spitzenmannschaft ließ man 
entschlossen und  konzentriert Ball und Gegner laufen und wartete geduldig auf die 
Chancen. Jene kamen auch und wurden in regelmäßigen Abständen überlegt mit 
viel Wille genutzt. Allen voran vom herausragenden Stürmer Milan Pignotti mit ei-
nem 4er Pack. Den Schlußpunkt setzte Stefano Savarese mit der typischen Astoria 
Leidenschaft. Die Gäste hatten dem nichts entgegenzusetzen und kamen in der 2. 
Halbzeit zu keiner Torchance. So blieb es beim 5:0 Heimsieg und die Astoria um das 
Trainerteam Altig/Strnad verbesserte sich auf einen überragenden 2. Tabellenplatz.

Zum Jahresabschluss spielt unsere U-17 am nächsten Samstag beim Nachwuchs 
des KSC.

U17 
WEITER AUF 
SIEGESKURS!

Daimlerstraße 35 691 90 Wal ldorf

Tel . 06227 - 2339 www.winnes-wal ldorf.de

● E inbauschränke

● Küchen

● Möbel nach Maß

● ind ivi duel l e Pl anung

Besuchen Sie unsere Ausstel l ung !

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 1 2 Uhr, Mo, Di + Do 1 4 - 1 7 Uhr



Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen 
Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse 
oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Eine Zusammenfassung der Anleger-
rechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf 
https://www.deka.de/privatkunden/kontaktdaten/kundenbeschwerdemanagement  Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds 
kann jederzeit beschließen, den Vertrieb zu widerrufen.

Jetzt auch mit

offensiver
Anlagemöglichkeit!

Werbung

Investieren schafft Zukunft.



U17 
ÜBERRAGENDE ZWEITE HÄLFTE  
SICHERT EINZUG UNSERER U17  
INS VERBANDSPOKAL-HALBFINALE

Zu einem Verbandspokal-Duell der beiden Oberliga-Teams Astoria Wall-
dorf (U17) und Karlsruher SC 2 (U16) kam es am Mittwoch im heimischen 
Dietmar Hopp-Sportpark. Gleich zu Beginn zeigte unsere Mannschaft, 
dass sie bestrebt ist, ins Halbfinale einzuziehen. Das Spielgeschehen fand 
zunächst im Wesentlichen in der Hälfte des KSC statt, eine sich bietende 
hochkarätige Chance für unsere Elf konnte jedoch nicht verwertet werden. 
Stattdessen erhielt der KSC nach einem Foulelfmeter die Chance zur Füh-
rung, welche dann auch genutzt wurde (8.). Wenig später konnten die 
Karlsruher mit einem Schuss aus dem Strafraum sogar die 2:0-Führung 
erzielen (16.). In der Folgezeit ergab sich ein offenes, kampfbetontes und 
gutes Spiel. Bis zur Halbzeit ergaben sich zwar weitere Chancen auf bei-
den Seiten, aber ein sicherlich verdienter Anschlusstreffer sollte bis dato 
nicht fallen.

Die Treffer unserer U17 hatten sich die Spieler von Chefcoach Kai Altig 
offensichtlich für die zweite Hälfte zurückbehalten. In der 52. Spielminute 

konnte Adrian Korotko mit einem Schuss den Anschlusstreffer erziel-
en. Fortan spielte nur noch eine Mannschaft – unsere! Nachdem der 
Karlsruher Keeper zunächst einen Schuss unsererseits parieren konnte, 
wurde der Ball nachfolgend vom eigenen Mitspieler zum 2:2 ins Tor 
befördert (57.). Nach einem Foul im Strafraum bekamen die Walldörfer 
in der 65. Spielminute einen 11-Meter zugesprochen. Dieser wurde jedoch 
vom KSC-Keeper pariert. Die mittlerweile verdiente Führung lies trotz-
dem nicht lange auf sich warten: bereits eine Minute später konnte Noah 
Walenta nach einem Freistoß, der aus Eckballnähe letztlich in den Stra-
fraum gelangte, das 3:2 erzielen. Noah Walenta war es auch, der in der 
Schlussminute zum 4:2 einnetzte.

Durch ein insgesamt gutes und vor allem in der zweiten Halbzeit überra-
gendes Spiel gelang unserer U17 der Halbfinaleinzug des Verbandspokals. 
Mit wem wir dann im März 2022 um den Finaleinzug kämpfen (TSG Hof-
fenheim, SV Sandhausen oder Waldhof Mannheim), steht noch nicht fest.





U15 SCHNÜRT 
SPEKTAKULÄREN  
„SIXPACK“



„Was war das denn“? , staunten die gut 200 Schaulustigen bereits beim 
Halbzeitpfiff des guten Schiedsrichters Sami Maliha etwas ungläu-
big und unterhielten sich lebhaft über die beeindruckenden ersten 35 
Minuten. Mit sage und schreibe vier zu null führte die wie entfesselt 
aufspielende Astoria gegen den Tabellenzweiten aus der Landeshaupt-
stadt zu diesem Zeitpunkt bereits- ein Ergebnis, das den völlig perplex-
en Gästen aus Stuttgart sogar noch schmeichelte. Am Ende kassierten 
die Schwaben einen herben „Sixpack“ und mussten mit den sechs Ge-
gentoren somit genauso viele Treffer hinnehmen wie in den ersten zehn 
Saisonspielen zusammengenommen.

Was also war geschehen? Dass das Astoria- Spiel in besonderem Maße 
von den elementareren Primärtugenden des Fußballs geprägt war, 
darüber waren sich die beiden Trainer Patrick Maurer und Jens Zahalka 
hernach einig. „Die Jungs waren griffig und haben enorm viel Wille 
und Leidenschaft auf den Platz gebracht“, lobte Patrick Maurer. Jens 
Zahalka erfreute sich insbesondere am zielstrebigen Spiel in Richtung 
VfB- Gehäuse und den permanenten Druck auf die Rothemden. „Unsere 
Jungs haben das Gaspedal komplett durchgetreten“.

In der Tat , der Astoria- Express lief bereits in der Anfangsphase auf 
Hochtouren. Schon nach zwei Minuten hätte der Ball im VfB- Gehäuse 
zappeln können, wenn nicht gar müssen. Nach zwölf Minuten war es 
dann nach einer tollen technischen Einzelleistung soweit, als ein Offen-
sivspieler der Astoria einen hohen Ball elegant stoppte und nach einer 
Drehung um die eigene Achse überlegt ins lange Eck platzierte. Der 
Torjubel war kaum verklungen, da durfte der Astoria- Anhang erneut 
jubeln. Einen scharfen Distanzschuss des Walldorfer Mittelstürmers 
konnte der Torhüter des VfB nur mühsam abwehren. Ein nachgerückter 
Mittelfeldakteur der Heimelf schob den abgewehrten Ball platziert zur 
2:0- Führung ins Tor.

Das Spielgeschehen erinnerte nun frappierend an den jüngsten Glad-
bacher- Gala- Auftritt gegen den FC Bayern. Hier eine Mannschaft im 
Spielrausch, dort ein paralysierter Favorit, der nicht wusste, wie ihm 
geschah. Der VfB kam kaum über die Mittellinie und hatte erst nach 

etwa 20 Minuten die erste brenzlige Strafrumaktion zu verzeichnen. 
Zu diesem Zeitpunkt führten die Blau- Weißen allerdings schon mit 
3:0, nachdem ein satter platzierter Distanzschuss den linken Torpfos-
ten touchierte und im Tor der Gäste einschlug. Einem spielerischen 
Gesamtkunstwerk entsprang dann das vorentscheidende 4:0, dem ein 
sehenswertes Direktspiel und eine längere Ballstafette vorausging, an 
deren Ende der FCA- Mittelstürmer eiskalt einnetzte. Der selbe Akteur 
schlenzte das Spielgerät unmittelbar danach nach einem Steilpass 
aus etwas spitzem Winkel nur haarscharf am langen Pfosten vorbei. 
„Unser Tempospiel nach vorne war sehr überzeugend, insbesondere 
unsere gut getimten Bälle in die Tiefe“, lobte das Trainer- Duo Maurer/
Zahalka unisono. Dass die Gäste kurz vor dem Seitenwechsel ihre bis 
dahin dickste Torchance hatten, soll an dieser Stelle nicht verschwie-
gen werden. Nach einem Steilpass zog der VfB- Mittelstürmer aus 
zentraler Position alleine in Richtung Astoria- Gehäuse, fand allerdings 
im glänzend reagierenden Heim-Keeper seinen Meister, als dieser die 
brenzlige eins gegen eins- Situation gekonnt entschärfte.

Im zweiten Spielabschnitt verlief das Spiel deutlich ausgeglichener 
als zuvor. Nun entwickelten die Schwaben auch ihrerseits Angriffe 
in Richtung Astroria- Gehäuse, und mit einem strammen platzierten 
Flachschuss gelang ihnen durch ihren mit Abstand besten Akteur der 
Anschlusstreffer. Allerdings blieb die Heimelf weiterhin mindestens 
ebenbürdig und brandgefährlich. Dass auch die Einwechselspieler in 
einer Top- Verfassung waren und sich nahtlos in den Walldorfer Spiel-
fluss einfügten, belegen die beiden Treffer zum 5:1 und 6:1 des zuvor 
eingewechselten Mittelstürmers. Zunächst vollstreckte er nach einem 
temporeich vorgetragenen Angriff über die linke Außenbahn souverän 
per platziertem Flachschuss, um anschließend mit einem sehens-
werten Fernschuss über den verdutzten Gäste- Torhüter hinweg das 
6:1 folgen zu lassen. Der spektakuläre „Sixpack“ war somit geschnürt. 
Dass den Stuttgartern in der Nachspielzeit nach einer Ecke noch ein 
gelang, war lediglich noch ein wenig Ergebniskosmetik in einem Spiel, 
das die Gastgeber zu diesem Zeitpunkt längst klar zu ihren Gunsten 
entschieden hatten.

U15 SCHNÜRT 
SPEKTAKULÄREN  
„SIXPACK“

6:2 über den VfB Stuttgart II  
bedeutet höchsten Saisonsieg

PRÄSENTIERT VON



U15 ERRINGT MIT  
WILLE UND MENTALITÄT  
WICHTIGEN AUSWÄRTSSIEG

U15 erringt mit Wille und Mentalität wichtigen Auswärtssieg in Heiden-
heim/ Standard- Stärke als Sieg- Garant 

Beim sonntäglichen 2:1-Auswärtssieg beim 1.FC Heidenheim demonstri-
erten die Jungs des Trainer- Duos Patrick Maurer/Jens Zahalka, dass sie 
auch im arbeitsintensiven „Blaumann“ eine passable und vor allem erfol-
greiche Figur abgeben können.  

Üblicherweise spricht man bei derartigen Spielverläufen wie am Sonntag 
auf der Ostalb geschehen von einem „Arbeitssieg“- und ja, die Astoria- Jun-
gs investierten viel an Wille, Laufbereitschaft und Zähigkeit, um den frühen 
Rückstand noch in einen umjubelten Auswärtssieg zu verwandeln. 

„Unsere Jungs haben heute viel Wille und Moral gezeigt und sich von un-
seren personellen Ausfällen überhaupt nicht irritieren lassen“, lobte Trainer 
Jens Zahalka anerkennend die Mentalität seiner Mannschaft. 

Dabei waren die Ausgangsbedingungen vor der richtungsweisenden Par-
tie beim unmittelbaren Tabellennachbarn in der Tat alles andere als rosig, 
mussten die Trainer doch verletzungsbedingt auf ihre beiden treffsicher-
sichten Akteure verzichten. Als dann nach nicht einmal zwanzig Minuten 
bereits ein Abwehrspieler ebenfalls aufgrund einer Verletzung das Spielfeld 

vorzeitig verlassen musste, schien sich alles gegen die Astoria- Elf ver-
schworen zu haben. Zumal die Heidenheimer zu diesem Zeitpunkt nach 
einem Kopfballtreffer im Anschluss an eine Ecke bereits mit 1:0 führten 
und bis dahin auch die aktivere und gefährlichere Mannschaft waren. Doch 
zur Freude der beiden Trainer ließen sich ihre Schützlinge davon in keinster 
Weise beeindrucken und antworteten nur wenige Minuten später auf spek-
takuläre Weise, als der Astoria- Kapitän das Spielgerät aus etwa zwanzig 
Metern mit Vehemenz in den Torwinkel zirkelte. 

Dieser (Wirkungs-) Treffer schien ein wahres Statement gewesen zu sein, 
denn fortan waren die Astorstädter „drin“ im Spiel. Das Spiel der Gäste sta-
bilisierte sich zunehmend und blieb weitestgehend frei von gravierenden 
Fehlern. Seriös, konzentriert und vor allem geschlossen agierte die Astoria 
und ließ im weiteren Spielverlauf keine hochkarätige Torchance mehr zu.  

Nach dem 1:1- Halbzeitstand verlief die zweite Spielhälfte weitestgehend 
ausgeglichen, Torchancen blieben auf dem mitunter rutschigen Kunstras-
en weiterhin auf beiden Seiten Mangelware. Den vielversprechendsten und 
strukturiertesten Angriff trugen dabei aber noch die Gäste nach etwa einer 
Stunde vor, als ein Heidenheimer Abwehrspieler etwa zehn Meter vor dem 
Tor den Ball in letzter Sekunde vor dem bereits einschussbereiten Astoria- 

Stürmer gerade noch klären konnte.  

Für den „lucky punch“ in Form des umjubelten Siegtreffers 
sorgte Walldorf übrigens bereits kurz nach dem Seiten-
wechsel, als der Astoria- Mittelstürmer einen Freistoß aus 
zentraler Lage unter die Latte hinein ins Tor nagelte. Es war 
somit bereits das dritte Standard- Tor in dieser umkämpften 
Begegnung. Einerseits war es zwar angesichts des ausgeg-
lichenen Spielverlaufs symptomatisch, dass für den Sieg 
somit ein weiterer Standard- Treffer herhalten musste, aber 
andererseits irgendwie auch verdient und  folgerichtig, dass 
die personell arg gebeutelte Astoria- Elf „standardmäßig“ für 
ihren Fleiß, ihre Mentalität  und ihre mannschaftliche Ge-
schlossenheit mit diesem eminent wichtigen Auswärtssieg 
belohnt wurde.  

„Unsere Jungs wollten den Sieg heute um einen winzigen, 
aber entscheidenden Prozentpunkt mehr als unser Gegner“, 
hob Jens Zahalka gar die Siegermentalität seiner Jungs als 
spielentscheidend hervor. 
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spielen und mit der Zeit klinken sich die anderen Familien mit ein und man 
kommt dabei ins Gespräch. Es stellt sich heraus, dass man die gleichen 
Anfangsbuchstaben auf dem Nummernschild hat und sogar aus den Nach-
barorten kommt. Und flux kommen wir zu dem Thema FC-Astoria Walldorf 
und es stellt sich heraus, dass wir beide als Sponsoren des Clubs aktiv sind 
und Dich (Heiko) gut kennen. Und doch haben wir uns bei den Spielen im-
mer verpasst (lacht). Genau an diesem Nachmittag findet auch noch ein 
Heimspiel unseres FCA statt. Was liegt näher als das Tablet einzuschalten 
und das Fußballspiel live zu verfolgen. Wir hatten an diesem Samstag viel 
Spaß und sind seitdem in engem Kontakt.

Mit Deiner Apotheke bist Du schon viele Jahre als Partner mit an Bord. Wie 
wichtig ist Dir die Unterstützung der Walldorfer Fußballer?

Ja, schon mein Vorgänger Herr Scior, der vor einigen Wochen seinen 95. 
Geburtstag feierte, war ein Unterstützer. So war es für mich keine Frage, 
als ich vor 20 Jahren die Apotheke übernahm, in seine Fußstapfen zu treten 
und Euch weiterhin zu unterstützen. So lernte ich dann auch Ingrid und 
Willi Kempf und viele mehr kennen. Mit den Jahren ist daraus eine enge 
Partnerschaft entstanden und ich freue mich, einen so erfolgreichen und 
zukunftsorientierten Verein zu sponsern und die Spieler mit den nötigen 
Verbandstoffen, Hilfs- und Arzneimitteln zu versorgen. Natürlich bekom-
men die Fußballer auch die nötigen Mineralstoffe und Vitamine von uns, um 
vor, während und nach dem Spiel fit zu bleiben.

Deine Apotheke ist nicht nur Sponsor, sondern auch Lieferant des FCA. Weißt 
Du, wieviel Meter Tape Du beispielsweise in der letzten Saison an den FCA 
geliefert hast?

Was tippst Du denn (lacht)? Wir haben mal auf unsere Statistik geschaut 
und selbst ich war erstaunt, dass wir Euch in der letzten Saison mit über 6 
Kilometern an Tapes versorgt haben – eine beeindruckende Zahl.

unsere Partner
Im Gespräch
heute mit  
Dietmar Sommer  
von der  
Stadt-Apotheke  
Walldorf

Hallo Dietmar, schön, dass Du Dir Zeit für uns nimmst. Wir hoffen, es geht Dir gut?

Hallo Heiko, ich freue mich, dass Du mich zum Interview eingeladen hast!  
Für Dich habe ich immer Zeit und gerne stehe ich Rede und Antwort zu  
Deinen Fragen.

Soweit geht es mir gut, auch wenn die letzten Tage und Wochen neben Testen 
und Covid-Impfstoff Beschaffung auch mit Planung und Durchführung un-
seres Apothekenumbaus ausgefüllt waren. Aber mit einem guten Team, das 
engagiert und moviert unterstützend zur Seite steht, klappt das alles. Und in 
den neuen Räumlichkeiten zu arbeiten macht allen sehr viel Spaß und Laune.

Wie emotional bist Du dabei, wenn unsere Fußballer um Punkte spielen und 
erzähl uns doch bitte kurz von Deinem Erlebnis am Gardasee, als du zufälliger-
weise Daniel Beier von Beier Digitaldruck kennengelernt hast?

Ich bin begeisterter Unterstützer der Mannschaft, auch wenn ich es zeitlich 
nicht immer ins Stadion schaffe. Dann bin ich aber dankbar, dass ich in sol-
chen Fällen auch seit diesem Jahr auf das Streaming der Spiele zurückgreif-
en kann und somit auch immer am Ball bleiben kann. Sogar im Urlaub.

Da liegst Du im Urlaub im Garten Deiner Appartementanlage mit wunder-
schönem Blick auf den Gardasee, die Sonne scheint und Dir geht es ein-
fach nur gut. Man fängt im Laufe des Vormittags an mit den Kindern Ball zu 



Eine aktuelle Frage zu Corona bietet sich geradezu an. Wie viele Test-Stäbchen 
haben denn unsere FCA-Nasen schon zu spüren bekommen?

Wenn ich es richtig im Kopf habe, müssten es an die 2000 Nasen gewesen 
sein.

In Deiner Apotheke bietest Du ebenfalls einen PCR-Test an, der innerhalb von 
15 Minuten abrufbar ist. Was sollte man hier dennoch beachten bezüglich Ter-
minvergabe etc.?

Wir bieten ja schon seit einem Jahr Schnelltests bei uns in der Apotheke 
an, da es uns ein Anliegen ist, die Coronazahlen niedrig zu halten. Umso 
dankbarer waren wir dann, als ein namhafter Hersteller ein PCR-Messgerät 

auf den Markt brachte, mit dem wir in 15 bis 20 Minuten ein genaues PCR-
Testergebnis erhalten, was ja besonders wichtig ist, wenn ein positiver Sch-
nelltest vorausgegangen ist.

Wichtig ist uns, dass die Termine über unsere Homepage www.apotheke-
walldorf.de oder http://testtermin.de/stadt-apotheke-69190-walldorf ge-
bucht werden, da aktuell unser Telefon im Minutentakt klingelt und wir oft 
gar nicht hinterherkommen. Über das Terminportal kann man dann seinen 
Wunschtermin mit den nötigen persönlichen Daten eingeben. Sollte es keine 
freien Termine geben, dürft Ihr natürlich auch gerne mit etwas Wartezeit 
spontan bei uns vorbeikommen und Euch über unseren Schnell-Check-In 
einloggen, sofern wir es personell hinbekommen. Bitte aber immer auch 

an den Personalausweis denken. Momentan können wir den PCR-Analogen 
Test leider noch nicht mit der Krankenkasse abrechnen – was sich aber in 
den nächsten Tagen ändern könnte.

Der Test für Selbstzahler liegt bei 79 Euro, während der Schnelltest aktuell 
wieder als Bürgertest kostenlos ist. Und für interessierte bieten wir auch 
einen Antikörpertest an.

Warst Du in Deiner Jugend selbst Fußballspieler oder in welcher Sportart warst 
Du aktiv?

Ich muss zugeben, dass ich schon als kleiner Junge mit zwei linken Füßen 
gestraft war und mich daher eher dem Mountainbiken, Schwimmen und 
Tennis gewidmet habe, während mein Bruder die Nachbarn mit seinen 
Freunden auf unserem Garagenplatz nervte, die Garagentore (damals aus 
Metall) zum „Klingen“ brachte und eindellte. Ich durfte dann nur dabei sein 
und helfen den Ball wieder zurückzubekommen, wenn ihn ein Nachbar mal 
wieder einkassiert hatte.

Hast Du, selbstverständlich neben dem FCA, einen weiteren Lieblingsklub? Und 
wenn ja, welchen?

Als Lokalpatriot natürlich 1899 Hoffenheim (grinst).

Vielen Dank Dietmar!
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Heizung 
      + 
    Solar 

Sanitär 

Gas 
+ 
Öl 

Bäder 

Blechnerei 

Zentrum für Urologie 

PREMIUM- & BUSINESSPARTNER



HAUPT-
SPONSOR

Mit einem starken Team

in die Zukunft.
Du gewinnst nie allein. Du verlierst nie allein. 
Du gehörst dazu. 

vbkraichgau.de/mitgliedschaft

vbkraichgau.de/mitgliedschaft




